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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05996

X

Ein kleiner beweideter Sandmagerrasen liegt 400 m nördlich von Carlshof auf einer sandig-kiesigen Kuppe innerhalb einer grünlandgenutzten 
schmalen Niederung in der kuppigen Grundmoränenlandschaft. Im Norden grenzt ein Fließgewässer an, ansonsten Grünland. Die Fläche ist
mit Rindern beweidet. Auf armem, trockenen Boden ist ein lückiger Rauhblattschwingel-Rasen mit Arten wie Gewöhnliche Grasnelke, Rot-
Straußgras, Kleines Habichtskraut, Kleiner Sauer-Ampfer oder Gewöhnlicher Bauernsenf ausgebildet.



g

g

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

g

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

k

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Achillea millefolium Agrostis capillaris Brachythecium albicans Cerastium semidecandrum
Festuca trachyphylla Hieracium pilosella Rumex acetosella

Armeria maritima elongata Carex hirta Erodium cicutarium Euphorbia cyparissias
Helichrysum arenarium Scleranthus perennis Spergula morisonii Teesdalia nudicaulis


